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P r e s s e i n f o r m a t i o n 

Die im Beton verankerte Stahlschiene hat ausgedient

Mit dem Befestiger MXC setzt SFS den Standard zur Direktbefestigung von Sandwichelementen an Beton neu – mit ETA-Bewertung


Die Befestigung von Sandwichelementen an Beton ist für Planer und Verarbeiter bislang mit hohem Aufwand verbunden. Schon in der Planungsphase müssen die erforderlichen Stahlschienen im Beton vorgesehen und später exakt einbetoniert werden, da bei der Verarbeitung auf der Baustelle keine Abweichungen mehr ausgeglichen werden können. Mit der hohen Fehleranfälligkeit und Komplexität dieses Vorgangs ist jetzt Schluss. Bei Verwendung der neuen Sandwich-Beton-Befestiger MXC von SFS entfällt der Einsatz einer Stahlschiene – das Sandwichelement wird direkt an den Beton befestigt.

Diese völlig neuartige Lösung setzt Maßstäbe: Der MXC Befestiger von SFS macht die Direktbefestigung von Sandwichelementen an Beton einfach, sicher und wirtschaftlich – und verfügt als erster Sandwich-Beton-Befestiger auf dem Markt über eine Bewertung nach Europäischen Standards (ETA-20/0115). Das gibt Planern und Verarbeitungsbetrieben Handlungssicherheit. Aus Edelstahl A4 gefertigt, ist der neue Befestiger eine ideale Lösung selbst für anspruchsvolle Umgebungsbedingungen. 

„Der MXC Befestiger revolutioniert die Befestigung von Sandwichelementen an Beton und bietet als einziger Direktbefestiger am Markt eine leistungsstarke, ETA-bewertete Alternative zur klassischen Verarbeitung mit einbetonierten Stahlschienen. Unser Ziel war es, eine Lösung mit spürbarem Mehrwert für Kunden zu entwickeln, durch eine einfache, zeit- und kostensenkende Verarbeitung mit hochwertigen Ergebnissen“, so Harald Schwendenmann, Produktmanager Metallleichtbau bei SFS.

Einsatz selbst in unmittelbarer Nähe zum Betonrand

Zu den Stärken des neuen Direktbefestigers zählt zum einen die Möglichkeit zu spreizdruckfreiem Arbeiten und damit zum Einsatz selbst in unmittelbarer Nähe zum Betonrand. Per Durchsteckmontage wird MXC durch ein vorgebohrtes Loch in den Beton verschraubt und ermöglicht durch die Hinterschneidung des Gewindes im Beton eine formschlüssige und sichere Befestigung ähnlich der eines Hinterschnittankers. Für das leichte, zügige Einschrauben bei hoher Tragfähigkeit sorgen ein optimiertes Gewinde und die verzahnte Schraubenspitze aus gehärtetem Kohlenstoffstahl. Zusätzliches Plus des innovativen Befestigers ist die sofortige Belastbarkeit der Befestigung, was insbesondere zu einer Verkürzung der Gesamtmontagezeit und damit zu spürbaren Kostensenkungen führt. 

Hohe Regendichtheit und Langlebigkeit

Dank seiner durchdachten Konstruktion wirkt sich MXC darüber hinaus positiv auf Montage und Langlebigkeit der Sandwichpaneele aus, so wie es bei den bekannten Sandwichbefestigern für die Untergründe Stahl und Holz von SFS üblich ist. Beste Voraussetzungen für eine höhere Belastbarkeit der Dichtscheibe schafft der vergleichsweise große Flanschdurchmesser. Unverlierbar vormontiert, zentriert sich die Dichtscheibe automatisch unter dem Befestigerkopf. Das sorgt für hohe Regendichtheit und dauerhaft hochwertige Ergebnisse. Unterstützt wird dieser Effekt durch das asymmetrische Doppelstützgewinde, das zusätzlich die gleichmäßige und langfristige Abstützung der Außenschale des Sandwichelements sicherstellt. 
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Der MXC Befestiger von SFS macht die Direktbefestigung von Sandwichelementen an Beton einfach, sicher und wirtschaftlich – mit ETA-Bewertung.
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